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und obg
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r ) ch doch , daß alles zur

Feinde ausfallen wird . Ich
habe ein was Eure Durchl . mir im

Vertrauen und werde mir die Nach —
richt zu nutze machen , ohne daß etwas davon

ruchtbo ar wird .
yame

ꝛc. Euer Durchl . ꝛc.

St . Germain den 3. März 1649 .

X.

An des Herzogs von Modena Durchlaucht .

laa <
J Hi rift 15THUTS

Ich kann nicht umhin Eurer Durchl . zu er

ainen
»

vas wir nur jeho mit der Poft aug

Deutfe chland erfahren haben , daß auch der

Narſchal von Türenne vom Parlamente und

ſeinem Bruder , dem Herzog von Bouillon ,
g

wonnen worden , und daß dieſer ſchon mit al —

len unter ihm ſtehenden Truppen , welche 17

Regimenter ausmachen ,
an unſere Grenzen vor —

gerückt iſt ; als ſie aber den Rhein gien —

gen , hat ſich der Herr von Erlach nebſt dem

on hier aus dahin geſchickten Bothſchafter 16)

15 ) Das Hauptſchreiben iſt aus eben dem Grunde
twie DDas vorige weggeblteben

16 ) Ruͤvigny mußte ennen , der das Heet
von Weimar unter ſich hatte , ſondiren ; fand

aber , daß dieſer ſonſt rechtſchaffene große



ich⸗
on

heet

Sache des Königs gegen die Untreu
ſen Unterthanen beyſteht .

ttt Den anè

fo wichtig

erfennt , wieeit der

Rüel den 7 . März 1649

Den durd ) Det

Truppen austl

den Prinzen &
commandiret

hodh aufs bhod

zugeben I

worauf er bey den Ho

fluchtsort erflehen mußte

( Eſprit de la fronde L. VI . ch . 4
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